
Kilianikirche
3K / Unter der Linde 7
Mühlhausen
VVK - 03601 - 440937

Theodor Fontane sagte einmal: „Wenn man glücklich ist, soll man nicht noch glücklicher sein wollen.“ 
Statistisch gesehen hört jeder von uns jeden Tag 35-mal dieses Wort: GLÜCK. Doch kaum ein Begriff ist 
so schwer zu fassen wie dieser. Auch für unsere Kinder ist Glück vor allem mit materiellen Dingen 
verbunden. Der Puppenspieler Falk Ulke eröffnet eine andere Sicht auf die Dinge. Glück entsteht in uns, 
in unserem Verhältnis zu den Dingen und in der Fähigkeit unsere Umwelt wahrzunehmen. Das Stück ist 
für Kinder ab 4 Jahren konzipiert, aber auch die Erwachsenen kommen durch zahlreiche zeitnahe 
Anspielungen auf ihre Kosten. So sind Menschen jeden Alters eingeladen bei unserer Suche nach der 
AntAntwort auf die Frage nach dem Glück zuzuschauen und mitzumachen.

23.10. - 10:00 Uhr - ”Hans im Glück” empfohlen ab 4 Jahren

Ein nicht ganz ernstzunehmender, seminarischer und musikalischer Theaterabend mit Forming, 
Storming, Norming und Performing

Wie ist er denn – der perfekte Mann? Welches sind die wichtigsten und besten Eigenschaften des 
Mannes? Und wann ist überhaupt ein Mann ein Mann? Diese Fragen müssen unbedingt geklärt werden. 
In dieser Fortbildung, welche durch die stetige Emanzipation der Frau unumgänglich geworden ist,  
erfahren weibliche und männliche Gäste alles zu diesem Thema. Mehr noch, als Seminierende dürfen sie 
sogar am Ergebnis mitarbeiten…

22.10. - 20:00 Uhr - “Der perfekte Mann”

Zerquetschen, Zermatschen, Zertreten, Zerbrechen, Zerschlagen.
»Kaputt« hört sich erst einmal nach einem Ende an. Doch wir denken, Zerstörung hat keinen Anfang und 
kein Ende.
WirWir haben die Augen aufgemacht und Zerstörung(en) zu Hause und in der Stadt, im Kleinen und Großen 
gesucht. Wir haben uns gefragt: Was hält länger – das Handy oder die Brotschneidemaschine? Wann ist 
Zerstörung ein Spiel? Wann wird aus dem Spiel Realität? Und was steckt eigentlich hinter der Lust auf 
oder auch der Furcht vor Zerstörung?
WirWir haben Dinge unseres Alltags zerlegt, zerschmettert und neu zusammengeklebt. Wir sind 
Expert:innen für kreative Spielarten der Zerstörung geworden. Wir machen nichts weg. Wir räumen nicht 
auf. Wir lassen es krachen. Denn erst, wenn Dinge nicht mehr so funktionieren, wie wir es gewohnt sind, 
kommen wir vielleicht auf den Gedanken, dass man mit der Welt auch ganz anders umgehen könnte.

22.10. - 14:30 Uhr - “Upps, kaputt!” empfohlen ab 10Jahren

Die Tiere einer englischen Farm erheben sich gegen die Herrschaft ihres Besitzers, der sie 
vernachlässigt und ausbeutet. Nach anfänglichen Erfolgen und beginnendem Wohlstand 
übernehmen die Schweine zunehmend die Führung. Bald darauf stehen die neuen Errungenschaften 
auf dem Spiel und die hart erkämpfte Gleichheit der Tiere zerfällt: „Alle Tiere sind gleich, aber manche 
sind gleicher.“
Mit George Orwells grimmiger Fabel wagen acht Jugendliche, zwischen pointierter Erzählung und 
szenischem Spiel, einen Blick in die Werkstätten menschlicher Sternstunden und Abgründe.
InIn Zeiten, in denen Demokratie und Recht leichtfertig in Frage gestellt werden, ist dieser Klassiker 
aktueller denn je.

21.10. - 19:30 Uhr - “Farm der Tiere” empfohlen ab 14 Jahren


